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1) Die Küste mit ihren Buchten und Halbinseln.
Bosporos. Propontis. Thrakischer Chersonesos und dessen
Fortsetzung, die Js.* Jmbros und Lemnos. Samothrake und
Thasos an der thrakischen Küste. Die His. Chalkidike, im Osten
vom strymonischen, im Westen vom thermaischen Mb. begrenzt,
streckt drei kleine His. nach Süden: Akte (Athos), Sithonia,
Pallene, von einander durch den singitischen und toronaischen
Mb. getrennt. Pagasäischer Mb., umschlossen von der His.
Magnesia. Malischer Mb. Euripus, engste Stelle zwischen
Euböa und dem Festlande. Saronischer Mb.; darin die Js.
Salamis, Ägina und Kalauria. Argolische His. (Akte) und
gleichnamiger Mb. Lakonischer Mb. zwischen zwei lakonischen
His. Js- Kythera. Messenischer Mb. Bucht von Pylos, vor¬
gelagert die Js. Sphakteria. Korinthischer Mb. Ambrakischer
Mb. Inselgruppen: Die kleinen Sporaden im Nordosten von
Euböa: Skyros. Kykladen: Andros, Tenos, Ceos, Naxos,
Paros, Delos. Die ionischen Inseln: Zakynthos, Kephallenia,
Jthaka, Leukas, Kerkyra.

2) Gebirgsbau und Bewässerung. Die Gebirge
der His. sind eine Fortsetzung der Ostalpen. Hämos, Rhodope.
In Nord- und Mittelgriechenland zwei parallele Gebirge-
systeme: 1. In der Mitte: Pindos, ParnassoS (2500 m),
Helikon, Kithäron, Parnes. 2. An der Küste: Olympos
(3000 m), Ossa, Pelion, Gebirge Euböas. Beide Systeme
durch Querrücken verbunden, wie die Kambunischen Berge,
Othrys und Öta. In der His. Peloponnesos ist die Mitte,
das Hochland von Arkadien, von Randgebirgen umgeben, die
im Norden zu 2000 m ansteigen (Erymanthos, Kyllene).
Vom arkadischen Hochlande zweigen sich zwei parallele Gebirgs¬
ketten ab, Taygetos (über 2000 m) im Kap Tänaron^
Parnon im Kap Malea endend.

* Js.: Insel. His.: Halbinsel. Mb.: Meerbusen.


